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Moderne Büros in Unternehmen müssen eine gan-
ze Menge drauf haben: Sie sollen praktisch und be-
quem sein. Sie sollen die Menschen, die in ihnen 
arbeiten, inspirieren. Sie müssen moderne Technik 
aufnehmen können und dabei raffiniert verstecken. 
Empfangsbereiche sollen Besucher einladen, dabei 
schon mal ein wenig repräsentieren. Konferenz-
räume haben multifunktional und variabel zu sein. 
„Und viele Unternehmer wollen mit einer einzigar-
tigen Einrichtung den Charakter des Gebäudes und 
die Identität des Unternehmens unterstreichen“, 
weiß Robert Nader, der gemeinsam mit seinem Bru-
der Mehrjar Nader und Dr. Claus-Henning Werner 
das Unternehmen führt.

Hochflexible Bürosysteme 

Die komplette Innenausstattung eines Unterneh-
mens aus einem Guss – auf eine derart komplexe 
Aufgabe sind die designbegeisterten Kaufleute ein-
gestellt. Was die Innenarchitekten von LOTOS mit 
den Firmenchefs ersinnen, setzen die Planer und die 
eigene Möbel-Manufaktur wunschgetreu um. „Da-
bei gestalten wir die Tische, Schränke und anderen 
Büromöbel exakt nach Kundenwunsch“, sagt der 
Chef. Dann dürfen es schon mal 1.200 Arbeitsplätze 
für ein Großunternehmen im Norddeutschen sein, 
die der 50-Mitarbeiter-Betrieb fertigt. Renommierte 
Firmen wie Freenet, die Investitionsbank Schleswig-
Holstein, PPI Financial Services, zahlreiche Banken 
und Sparkassen, Beiersdorf und ein Airbus-Toch-
terunternehmen gehören zum Kundenstamm. Die 
Erfolgsgeschichte des Büromöbelwerks geht zurück 
bis ins Gründungsjahr 1903. In den frühen Tagen 
gehörten noch Schreibmaschinen-Versenktische 
zu den Verkaufsschlagern. Heute hat LOTOS mit 
hochflexiblen, modularen Bürosystemen und Kon-
ferenzmobiliar mit integrierter Präsentationstechnik 
Erfolg. Durch das Zusammenspiel von industrieller 
Serienfertigung und Handarbeit entstehen im LO-
TOS-Werk individuelle Möbel, die mit einem außer-
gewöhnlichen Materialmix und der Liebe zum Detail 
eine Ausnahmeposition in der Branche einnehmen. 
„Es kann die spannende Struktur eines besonderen 
Naturholzes sein, eine dezent geschwungene Tisch-
kante oder eine perfekt gearbeitete Verbindung von 
Holz und Metall, die das Besondere ausmacht“, sagt 
Nader. Der Spezialist führt 30 verschiedene Hölzer 
im Programm, darunter auch gediegene Ware wie 
Astzypresse, Zitterpappel, Bambus und Zebrano.

Mit Qualität der Krise getrotzt 

Das war allerdings nicht immer so: Als in der zweiten 
Hälfte des vergangenen Jahrhunderts immer mehr 
deutsche Büromöbelhersteller aufgeben mussten, 
erkannte LOTOS die Chancen: Ab 1975 spezialisierte 
sich die Möbelfabrik mit dem Kaufmann Dr. Claus-
Henning Werner an der Spitze auf die hochwertige 
Serienfertigung. Doch nicht Möbel von der Stange 
verließen die alte Fabrik in Bad Oldesloe, sondern 
maßgeschneiderte Ware für Firmenkunden. Dank 
hoher Stückzahlen kann LOTOS zu relativ günstigen 
Preisen fertigen, ohne dabei Qualität zu opfern. „Als 
andere Unternehmen in der Krise nach 2001 nach 
Einsparmöglichkeiten suchten, machten wir das 
Gegenteil: Wir steigerten die Qualität der Möbel wei-
ter, verwendeten bessere Materialien“, erinnert sich 
Nader an die Firmenpolitik gegen den Strom. „Wir 
waren überzeugt: Auch in schlechten Zeiten gibt es 
immer noch Menschen, die bereit sind, für Qualität 
Geld auszugeben.“

Weltbekannte Architekten 

Heute ist LOTOS ein kerngesunder Familienbetrieb, 
der neue Mitarbeiter einstellt und eigenen Holzme-
chaniker-Nachwuchs ausbildet. Die Möbelmanufak-
tur arbeitet ständig mit weltbekannten Architektur-
büros zusammen. Derzeit möbeln die Oldesloer die 
Hamburger HafenCity im großen Stil auf. Auch in 
Bezug auf ein offenes, kollegiales Betriebsklima gilt 
die Maxime der Gebrüder Nader: „Leidenschaft für 
Möbel und Menschen“. (wel) 
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Das ist kein Widerspruch beim einzigen Büromöbelhersteller Norddeutschlands: LOTOS 
setzt auf industrielle Serienfertigung, die jedoch überaus flexibel ist. Der Bad Oldesloer 
Familienbetrieb kann alle Wünsche seiner Großkunden erfüllen und das mit höchsten 
Ansprüchen an Qualität und Design: vom edel geschwungenen Empfangstresen über 
den höhenverstellbaren Schreibtisch bis zum gemütlichen Mitarbeiter-Bistro.

Mit Bambus und Begeisterung
LOTOS möbelt Büros auf – stilsicher in Serienfertigung 

Das ist kein Widerspruch beim einzigen Büromöbelhersteller Norddeutschlands: 
LOTOS setzt auf industrielle Serienfertigung bei extremer Flexibilität. Alles vom  
edlen Empfangstresen bis zum coolen Mitarbeiter-Bistro.

Bürosysteme nach Kundenwunsch: LOTOS fer-
tigt in Bad Oldesloe Großserien etwa für Ban-
ken oder für ein Airbus-Tochterunternehmen. 
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Die Brüder Robert u. Mahrjar Nader
Foto: Welding


